
Zeitschrift: Orion : Zeitschrift der Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft

Herausgeber: Schweizerische Astronomische Gesellschaft

Band: 67 (2009)

Heft: 350

Artikel: In Erinnerung an Kepler und Galilei : eine globale Feier der Astronomie

Autor: Baer, Thomas

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-897251

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-897251
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2009 jährt sich zum 400. Mal der
Beginn teleskopischer Himmelsbeobachtungen

durch den italienischen
Astronomen Galileo Galilei. 1609
veröffentliche Johannes Kepler in
seinem Werk Astronomia Nova
seine ersten beiden Planetengesetze.

Eine globale Feier der Astronomie

und ihrer Beiträge zur Gesellschaft

und Kultur ist der Kern des
Internationalen Jahres der Astronomie

(International Year of Astronomy,

IYA), das die Vollversammlung

der Vereinten Nationen im
Dezember 2007 ausgerufen hat. 2003
stellte sich die Internationale
Astronomische Union hinter das Projekt,
2005 auch die UNESCO.
Völkerscharen sollen zu öffentlichen
Beobachtungen in Sternwarten, Plane¬

tarien oder Teleskoptreffen gelockt
werden. Interessante Vorträge von
Profiastronomen und Sternwartenbetreibern,

astronomische Seminare

und Kurse für Jung und Alt
werden in der ganzen Schweiz
geboten.

«100 Stunden Astronomie»

Zahlreiche astronomische Vereine
und Sternwarten beteiligen sich unter

dem Patronat der Schweizerischen

Astronomischen Gesellschaft
SAG an den «100 Stunden Astronomie»

vom 2. bis 5. April 2009. Weltweit

finden in dieser Zeitspanne
astronomische Beobachtungen
statt. Ziel ist es, einer breiten Öf¬

fentlichkeit die Schönheiten des
gestirnten Himmels und die Faszination

am Himmelsgeschehen näher
zu bringen, bei Jugendlichen das
Interesse an der Wissenschaft zu
wecken, aber auch auf Probleme,
etwa die Lichtverschmutzung
aufmerksam zu machen.

Schauplätze in der Schweiz

Die Schweizerische Astronomische
Gesellschaft SAG ist die Dachorganisation

von 35 astronomischen
Vereinen vom Genfersee bis ins
Bündnerland und von Basel bis in
den Tessin. Seit 1988 organisiert sie
dezentral und in unregelmässigen
Abständen in den einzelnen Regionen

«Tage der Astronomie», letztmals

am 6. September 2008. Was wo
während der «100 Stunden Astronomie»

im ganzen Land läuft, wird in
einer Broschüre publiziert (liegt
dem April-ORION bei) oder auf den
Internetplattformen

http://www.astroinfo.ch
http://www.astronomie2009.ch

Machen Sie mit: Seien Sie dabei,
wenn vom 2. bis 5. April 2009 weltweit

gegen 10 Millionen Menschen
nach den Sternen greifen!

Internationales Jahr der Astronomie 2

THE UNIVERSE
YOURS TO DISCOVER

INTERNATIONAL YEAR OF

ASTRONOMY

2009
In Erinnerung an Kepler und Galilei

Eine globale Feier der
Astronomie

Von Thomas Baer

Die Initiative, ein Internationales Jahr der Astronomie zu
lancieren, ging von italienischen Astronomen aus. 2009 jährt
sich zum 400. Mal der Beginn teleskopischer
Himmelsbeobachtungen durch Galileo Galilei. In der Internationalen
Astronomischen Union IAU rumorte es auf Intervention der
Deutschen, weil ja Kepler ebenfalls 1609 mit seiner
«Astronomia Nova» die ersten beiden Planetengesetze
publiziert hat. So argumentiert die IAU heute ausdrücklich
mit Kepler und Galilei.

Startschuss tDie Internationale Astronomische Union

nahm Kontakt mit den nationalen Organisationen,

die sich mit Astronomie befassen,

auf. Sie forderte diese auf, sich in ihren Ländern

den Feierlichkeiten anzuschliessen. Es

soll ein globales Gedenkjahr werden. In der

Schweiz befasst sich eine Untergruppe der

Schweizerischen Akademie der Naturwissenschaften,

SCINAT damit. Mit Unterstützung

aus der SCINAT bildete sich ein

Koordinationskomitee, in dem auch die SAG vertreten

ist.

In der Schweiz wird das Jahr offiziell am 5.

Feburar 2009 in der Aula der Universität Bern

eröffnet. Es werden wichtige Persönlichkeiten

aus dem Lehrkörper und der Verwaltung der

Universitäten sowie des Bundesamtes für

Erziehung und Forschung anwesend sein. Jede

SAG-Sektion konnte ein bis zwei Mitglieder
an diesen Anlass delegieren. (Der Anlass ist

nur für geladene Gäste offen.)

Wichtig ist ebenfalls, dass vorgängig zu dieser

Feier die Medien orientiert werden. Es ist

anzunehmen, dass damit die Botschaft des

Internationalen Jahres der Astronomie 2009
über die Presse und die Medien Verbreitung
finden wird, (hub)
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